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Maximilian Weishaupt vom RFV Jettingen hat am Montagabend den Großen 
Preis beim Oberelchinger Pfingstreitturnier gewonnen. Von Stefan Kümmritz.  

Gewann zum ersten Mal den Großen Preis von Oberelchingen: Maximilian Weishaupt aus 

Jettingen.

Foto: Roland Furthmair

Acht Reiter waren am Ende des S**-Springens im Oberelchinger Klosterhof für die 
Siegerrunde qualifiziert. Vier von ihnen  -  einer davon war Maximilian Weishaupt - 

gingen unvorbelastet in die Runde, hatten sich also zuvor im Normalparcours keinen 

Fehler geleistet, die anderen vier gingen mit der Hypothek ins Rennen, bereits vier 

Punkte auf dem Konto zu haben. Maximilian Weishaupt, der noch nie den Großen 
Preis von Oberelchingen gewonnen hatte, war im Normalparcours der Schnellste 

gewesen und durfte deshalb in der Siegerrunde aks Letzter starten. Walter Maucher 

vom RFV Illertissen glückte mit Waikiki Royal so gut wie nichts. Toni Haßmann (RV 
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Lienen) war mit Cotopaxi fehlerfrei und schnell, hatte aber die Vier-Punkte-Last 

mitgebracht. Edwin Schmuck (Illertissen) machte mit Aclatron einen weiteren Fehler 

und hatte keine Chance. Mit Oui M'Sieu du Chateau konnte Toni Haßmann auch 
nicht in die Entscheidung eingreifen. Insgesamt acht Fehlerpunkte, da ging nichts. 

Tim Hoster (RV Altheim) war mit McLaren - nomen est omen - schnell und blieb 

fehlerfrei. Das war dei Führung vor schöner Kulisse auf der Napoleonshöhe. Weil 
Andy Candin (RFV Niederstotzingen) mit Carlo ebenso einen Abwurf hatte wie 

Günter Schmaus (RFV Hauerz) auf Naveur, konnte nur noch Maximilian Weishaupt 

mit einer super Runde Tim Hoster den Sieg entreißen. Im Stile eines Routiniers 

machte es der noch junge Reiter aus Jettingen dann auch. Fehlerfrei mit einer 

schnellen Zeit luchste er Hoster die Führung noch ab und ließ sich von den 
Zuschauern feiern. Zum Sieg ritt er mit seinem Pferd Can do. Auch hier Nomen est 

omen. Das Pferd - und natürlich auch der Reiter - konnte es. Mehr zum 

Pfingstreitturnier gibt es in der Dienstagsausgabe der Neu-Ulmer Zeitung.Jetzt 

bestellen! Das neue iPad inkl. e-Paper.

Page 2 of 2Was der Vater und der Bruder nicht schaffte, das hat Maximilian geschafft: Erster Weishaupt-Sie...

29.05.2012http://www.augsburger-allgemeine.de/neu-ulm/sport/Erster-Weishaupt-Sieg-im-Grossen-Preis-v...

http://www.augsburger

